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Österreichische Solarthermie
Technologieplattform (ASTTP)

Struktur der ASTTP

Leitung der Working Group 2: Neue Kollektoren
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Aktive solar-thermische Systeme
Laufende Projekte

Kunststoffe für Solarabsorber

Universität Oslo
Institut für Physik

Zielsetzungen
• Entwicklung kostengünstiger Absorbermaterialien
• Aufklärung des Alterungsverhaltens
• Erarbeitung von Struktur-Eigenschafts-Beziehungen

Fördergeber: Kplus, REBUS Laufzeit: 09/04-08/08

Kunststoffkollektoren mit integriertem Überhitzungsschutz
Zielsetzungen

• Entwicklung thermotroper Materialien
• Modellierung des Stagnationsverhaltens
• Herstellung und Vermessung eines Prototyps

Luftspalt

Luftspalt
Wärmedämmung

Verglasung 

Absorber

Thermotrope optische / 
thermische Eigenschaften

Fördergeber: Steiermark (Zukunftsf., A3) Laufzeit: 10/05-09/08

Dr. Schobermayr
Kunststofftechnik
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Problemstellung

Polymere Materialien in Sonnenkollektoren

Absorber

Luftspalt

Verglasung

Thermotrope
Materialien

Kostengünstige Polymermaterialien 
Problematisch bei hohen 
Stagnationstemperaturen

Implementierung von 
Überhitzungsschutzeinrichtungen
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Thermotrope Materialien

Thermotrope Materialien

thermo: Wärme
tropos: Richtung, Art und Weise

Temperaturabhängige Änderung der
Eigenschaften - Strahlungstransmission

Orientierung anisotroper
Volumenelemente

Flüssigkristalline 
Materialien

Erzeugung lokaler
Brechungsindexdifferenzen

Thermotrope Hydrogele
Thermotrope Polymer Blends

Thermotrope Gießharze

Brechungsindexdifferenzen

Quelle: Hartwig, 2003.
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Projektziele

Zielsetzungen

Thermotrope Materialien aus
Polymeren

Sonnenkollektor mit
integriertem Überhitzungsschutz

Entwicklung
Charakterisierung

Vermessung
Modellierung
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Kunststoffkollektoren mit Überhitzungsschutz
Materialentwicklung

Systematische Entwicklung von Gießharzen

Ungeschalteter Zustand
Transparenz Matrix - Gießharz

Thermotropes Additiv

auftreffende Strahlung

Systematische Variationen
3 UV-vernetzende Harzsysteme 

auf Acrylatbasis

12 thermotrope Komponenten
unterschiedliche Schalttemperaturen

unterschiedliche Polaritäten

Geschalteter Zustand
Opazität

auftreffende Strahlung
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Kunststoffkollektoren mit Überhitzungsschutz
Modellierung

Modellierung

Software der AEE INTEC (Robert Hausner)
zur solar- und wärmetechnischen Berechnung von Fassaden und Kollektoren

Erweiterung durch spezifische Funktionsgruppen (thermotrope Schichten)

Berechnung des Kollektorwirkungsgrads und 
Generierung von Wirkungsgradkennlinien

Verglasung:
PC-Einfachplatte
PC-Stegplatte

Luftspalt: 10mm

Absorber:
SOLARNOR
vollflächig durchströmt

Variationsrechnungen zur Analyse des Effektes thermotroper Schicht 
und Bestimmung relevanter Eigenschaftsprofile für thermotrope Schichten
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Ergebnisse
Modellierung

Stegplatten-Verglasung –
Einfluss von Umgebungstemperatur und Art des Absorbers

Solare Einstrahlung: 1200W/m² Umgebungstemperaturen: 0°C bzw. 30°C
Absorber: schwarz (α=0,95, ε=0,90) bzw. selektiv (α=0,95, ε=0,05)
Thermotrope Schicht: τh=0,85 (ungeschaltet)
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Ergebnisse
Materialentwicklung

Optische Charakterisierung – Thermotrope Schicht
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Ergebnisse
Materialentwicklung

Optische Charakterisierung – Thermotrope Schicht
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Ergebnisse
Materialentwicklung

Optische Charakterisierung – Thermotrope Schicht
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Ergebnisse
Materialentwicklung

Struktur-Eigenschaftsbeziehungen
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Schlussfolgerungen und Ausblick

Schlussfolgerungen und Ausblick

Modellierung:
thermotrope Materialien stellen ein geeignetes Mittel dar
Transparenz von 40% im geschalteten Zustand ist ausreichend
selektive Absorber mit thermotroper Verglasung nicht geeignet

Materialentwicklung:
bisherige Ergebnisse sind vielversprechend

Modellierung:
weitere Variationsrechnungen (zB. Einfluss des Schalthubs)

Materialentwicklung:
systematische Werkstoffoptimierung
Erarbeitung eines umfassenden Werkstoffverständnisses

Anwendungsdemonstration:
Herstellung eines Prototypen und Vermessung  
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Symposium 
“Polymeric Solar Materials”


	IEA-SHC Task 39 “Polymeric Materialsfor Solar Thermal Applications”
	Österreichische SolarthermieTechnologieplattform (ASTTP)
	Aktive solar-thermische Systeme Laufende Projekte
	Problemstellung
	Thermotrope Materialien
	Projektziele
	Kunststoffkollektoren mit ÜberhitzungsschutzMaterialentwicklung
	Kunststoffkollektoren mit ÜberhitzungsschutzModellierung
	ErgebnisseModellierung
	Schlussfolgerungen und Ausblick
	Symposium “Polymeric Solar Materials”

